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seltenes ereignis

Konzert des Feuerwehrmusikzugs 
in der Pfarrkirche St. Cornelius // S. 4

ehrenamt

Für Rosemarie Sattler ist das Demenzcafé 
eine Herzensangelegenheit // S. 12
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Thomas Gossen geht wieder 
ins Bürgermeister-Rennen  // S. 13

lassen sie kinderwünsche 
wahr werden...

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtstage 
und alles Gute für das neue Jahr!
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Dezember
// Fr, 06.: 
18 bis 23 Uhr Anglüh´n zum 
Weihnachtsmarkt, Rathausplatz

// Sa, 07.:
Ab 10 Uhr Weihnachtsmarkt 
in St. Tönis
14 Uhr Nikolaus erscheint auf 
dem Kirchturm, St. Cornelius

// So, 08.: 2. Advent 
Ab 11 Uhr Weihnachtsmarkt 
in St. Tönis, ab 13 Uhr verkaufs-
offener Sonntag
17 Uhr Mundartabend „En Mönke 
voll Platt“, Forum Corneliusfeld 

// So, 15.: 3. Advent
17 Uhr Weihnachtliches 
Konzert des Feuerwehrmusik-
zuges, Pfarrkirche St. Cornelius
17 Uhr Loss mer Singe – 
Christmastime des Akkordeon 
Orchester, Corneliusstraße 25B

// Do, 19.: 
18 Uhr Ratssitzung, Altes Rathaus

Beginn Crefelder Weihnachtscir-
cus bis So, 05.01, Sprödentalplatz

// So, 22.: Winteranfang

// Mo, 23.: 
17 Uhr 3. Krefelder Weihnachtssin-
gen auf der Krefelder Rennbahn

Beginn Schulferien bis Mo, 06.11

// Di, 24.: Heiligabend
// Mi, 25.: 1. Weihnachtsfeiertag
// Do, 26.: 2. Weihnachtsfeiertag

// Di, 31.: Silvester

Januar
// Mi, 01.: Neujahr

// Sa, 04.: 
20 Uhr Neujahrskonzert des Stadt-
kulturbundes, Forum Corneliusfeld 

// So, 05.: 
11 Uhr Matinee-Neujahrskonzert, 
Forum Corneliusfeld 

// Mo, 06.: Hl. D. Könige

// Sa, 11.: 
20.11 Uhr Jubiläumsgala zu Ehren 
des ersten Tönisvorster Damen-Drei-
gestirns, Forum Corneliusfeld 

// So, 12.: 
9.30 Uhr Karnevalistische 
Messe, Kath. Kirche

Februar
// Sa, 08.: 
20 Uhr Loss mer singe, danze, 
fiere des Akkordeon Orchester, 
Corneliusstraße 25B

// Fr, 14.: Valentinstag

// Do, 20.: 
18 Uhr Altweiberparty des TKK, 
Zelt an der Willicher Straße

// Fr, 21.: 
15 Uhr Kinderkarneval des TKK, 
Zelt an der Willicher Straße

// Sa, 22.: 
14 Uhr Karnevalistischer Gottes-
dienst des TKK, Zelt an der 
Willicher Straße
15 Uhr Bürgernachmittag des TKK, 
Zelt an der Willicher Straße

// So, 23.: 
14.11 Uhr Tulpensonntagszug, ab 
Rosentalhalle
18 Uhr Narrenschwoof des TKK, 
Zelt an der Willicher Straße

// Mo, 24.: Rosenmontag

März
// Fr, 20.: Frühlingsanfang

St. Tönis · Maysweg 10

Montag - Freitag 
12.00-14.30 Uhr/17.00-22.00 Uhr

Samstag, Sonntag u. Feiertags
12.00-22.00 Uhr
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www.kock-immo.de 
02151 6246525

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr!



// Editorial

Liebe Leser,

wenn unsere Ausgabe erscheint, 
dann befinden wir uns in der 
Adventszeit. 

Dies zum Anlass blicken wir 
auf den Weihnachtsmarkt am 
zweiten Adventswochenende, 
den bevorstehenden Rund-
gang des Nikolauses auf dem 
Kirchturm, auf die zahlreichen 
Konzerte sowie auf die Termine 
der Adventsfenster. Die Tage bis 
Weihnachten werden oft dazu 
genutzt „Danke“ zu sagen. Viele 
Ehrenamtler leisten tagtäglich 
wertvolle Arbeit für Dritte. Eine 
solche Ehrenamterlin ist auch 
Rosemarie Sattler, die sich im 
Demenzcafé engagiert. Damit 

das Ehrenamt weiter bestehen 
kann, werden fortlaufend neue 
Personen gesucht. So auch 
beim DRK in St. Tönis. Vielleicht 
haben Sie ja schon Vorsetze für 
2020 gefasst und möchten sich 
auch engagieren? Packen Sie es 
an. Mit zahlreichen Bildimpres-
sionen blicken wir auf den St. 
Martinszug in St. Tönis sowie auf 
die Lichternacht zurück. Weitere 
Tipps, Trends, Termine und Nach-
richten runden die Ausgabe bis 
zur Frühlingsausgabe ab. 

Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche und friedvolle Weih-
nachtszeit sowie einen guten 
und gesunden Übergang in das 
Jahr 2020!

Wir sehen und hören vonein-
ander, spätestens zur nächsten 
Ausgabe am 26. März!

Ihr/Euer Team von „ST. TÖNIS life“
Tobias Stümges 
und Christian A. Kölker
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Wir machen den Weg frei.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen,
das Sie uns 2019 entgegengebracht haben.

Wir freuen uns darauf,
auch 2020 wieder für Sie da zu sein.

  Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.vbkrefeld.de

Besinnliche

Weihnachten

und ein gutes

neues Jahr!
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Wir wünschen ein frohes Weihnachts-
fest und alles Gute für das neue Jahr!



Zum fünften Mal organisiert der 
Pfarreirat der katholischen Gemeinde 
St. Cornelius in diesem Jahr den 
„Lebendigen Adventskalender“. 
Insgesamt neunzehn Gastgeber 
freuen sich darauf, ihren Besuchern 
jeweils um 18 Uhr (außer am 8.12 – 17 
Uhr) eine besinnliche Viertelstunde 
zu schenken. Vor einem festlich 
dekorierten Fenster wird es Musik 
und Gedichte geben, Geschichten 
und Gebete. Das Programm gestalten 
die Gastgeber. Anschließend werden 

Gebäck oder ein warmes Getränk ge-
reicht. Empfohlen wird, eine Taschen-
lampe mitzubringen. Verbleibende 
Termine: 6. Dezember, Kath. Grund-
schule, Schulstr. 13;  8. Dezember, 
Alter-nativen Seniorenbüro, Pastor-
wall 11; 9. Dezember, Frau Strüder 
und Frau Stark, Am Marienheim 12; 
10. Dezember, Akkordeon-Orchester, 
Vereinsheim Corneliusstr. 25B; 11. 
Dezember, Kath. Kindertagesstätte 
„St. Antonius“, Corneliusstr. 156; 12. 
Dezember, Förderverein der Stadtbü-

cherei, Altes Rathaus; 13. Dezember, 
CDU Tönisvorst, Antoniusstr. 7; 16. 
Dezember, Kirchenchor St. Cornelius, 
Rue de Sees; 17. Dezember, Frau 
Bouverie und Frau Pauen, Oststr. 15 
(Eingang Kornstr. 66); 18. Dezember, 
Familie Neutzling, Hülser Str. 85; 19. 
Dezember, Gemeindevorstand St. 
Cornelius, Pfarrkirche Parkplatz; 20. 
Dezember, Kolpingsfamilie, Hospital-
str. 2; 21. Dezember, Familie Engelen 
und Frau Klein, Südstr. 3; 23. Dezem-
ber, Heimatbund, Antoniusstr. 6. (red)

// Besinnliche Momente im Advent

Adventsfenster

// Seltenes Ereignis 

Weihnachtliches Konzert des Feuerwehrmusikzugs  
in der Pfarrkirche St. Cornelius

// An Weihnachten  
und zu Karneval 

Akkordeon  
Orchester lädt 
zum Singen

Es ist ein seltenes Ereignis: Nur alle 
drei bis vier Jahre gibt der Musik-
zug der Freiwilligen Feuerwehr 
Tönisvorst ein großes Konzert. Am 
15. Dezember, 17 Uhr, (Einlass 16.30 
Uhr) ist es wieder soweit, dann 
laden die 25 Musikerinnen und 
Musiker zu einem weihnachtlichen 
Konzert in die katholische Kirche 
St. Tönis ein. „Die Kirche eignet 
sich besonders gut, weil der Klang 
großartig ist“, sagt Klaus Kohnen, 
Vorsitzender des Musikzugs, der 
sich darüber freut, dass die Pfarr-
gemeinde das Gotteshaus zur Ver-
fügung stellt. Eineinhalb Stunden 
dauert das Weihnachtskonzert, das 
Norbert Calers von der Feuerwehr 

moderiert. Gespielt werden auf 
Trompete, Posaune, Tenorhorn, 
Tuba, Klarinette, Querflöte und 
Schlagzeug moderne und klassi-
sche Weihnachtlieder, die teilweise 
zum Mitsingen einladen. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei, aber es werden 
Eintrittskarten ausgeben, um ab-
sehen zu können, wie viele Gäste 
kommen. Diese sind erhältlich bei 

den Mitgliedern des Musikzugs, bei 
Schreibwaren Schwirtz in St. Tönis 
und in den Pfarrbüros. Außerdem 
gibt es beim Einlass Karten. Auch 
wenn das Konzert kostenlos ist, 
freuen sich die Mitglieder des 
Musikzugs über Spenden, die der 
Pfarre St. Cornelius und dem Musik-
zug zugutekommen sollen. (red)

Nachdem im letzten Jahr das 
Akkordeon Orchester St. Tönis 
mit seinem Weihnachtsmit-
singkonzert – „Christmas Songs 
for ever“ einen vollen Erfolg 
verzeichnen konnte, wird es 
am Sonntag, 15. Dezember 2019, 
um 17 Uhr im Vereinsheim auf 
der Corneliusstraße 25 b in 
St. Tönis eine zweite Auflage 
geben. Die musikalische Ge-
staltung übernimmt „AKKZente“ 
vom Akkordeon-Orchester St. 
Tönis e.V. unter der Leitung 
von Thomas Waser. Gesungen 
werden klassische Weihnachts-
lieder und die schönsten Rock 
Christmas Songs. Für die nicht 
so Textsicheren werden die 
Liedtexte auf einer Leinwand 
eingeblendet. In der Cafeteria 
stehen Glühwein und andere 
Getränke zum Ölen der Stimm-
bänder bereit. Vormerken 
sollte man auch bereits die 
Kostümparty „Loss mer singe, 
danze, fiere“ mit der Liveband 
„KÖLSCH TÖNis“ am Samstag, 
08. Februar 2020. Hierfür läuft 
der Kartenvorverkauf bereits in 
den Vorverkaufsstellen (bis zum 
31.01.2020), unter anderem bei 
Juwelier Bähner und per E-Mail 
unter: kartenbestellung@akkor-
deon-orchester-1957.de . (red)

nächste ausgabe: 26.03.2020

jetzt buchen bei ihrem mediaberater: 
günter stammes · telefon: 02151 701435 

E-mail: stammes@lifejournale.de

Eigene Schlachtung
Schlesische Wurstspezialitäten I Dry Aged Beef 

Zu Weihnachten und Silvester 
schlesische weiße Bratwurst auf Bestellung

Auch auf dem St. Töniser Wochenmarkt!

Eichenstraße 5 · 47918 Tönisvorst · Telefon (02156) 82 08

Text & Bild: Stephanie Wickerath 
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
zwei Wunschbäume in St. Tönis. 
Einen in der Sparkassenfiliale 
an der Ringstraße und einen im 
Verwaltungsgebäude an der 
Bahnstraße. Herzenswünsche 
von Tönisvorster Kindern werden 
wieder an den beiden Bäumen 
hängen. Der Verein Kinderhilfe 
Apfelblüte e.V. organisiert gemein-
sam mit der Sparkasse Krefeld und 
der Schulsozialarbeit der Stadt 
Tönisvorst diese beliebte Aktion. 
Am 27. November gab es dazu den 
offiziellen Startschuss. Kinder des 
Kindergartens Villa Gänseblüm-
chen haben den Baum in der 
Sparkasse mit selbstgebastelten 
Sachen geschmückt. Jeder Bürger 

kann nun eine Wunschkarte 
abnehmen, das gewünschte Spiel-
zeug bis zu einem Wert von ca. 
20 Euro kaufen und weihnacht-
lich verpackt in der Sparkasse 
oder im Verwaltungsgebäude 
zu den Öffnungszeiten abgeben. 
Die Aktion läuft noch bis zum 18. 

Dezember. Es werden Kinder von 
Familien bedacht, deren Leben 
von sozialen Nachteilen geprägt 
ist. Selbstverständlich erfolgt dies 
unter Berücksichtigung des Daten-
schutzes. Alle Infos zum Ablauf der 
Aktion stehen auch auf der Rück-
seite der Wunschzettel. (red)

// Wunschbaumaktion

lassen sie kinderwünsche wahr werden

Ralf Küntges (KiTa Gänseblümchen), Albrecht Mensenkamp, Birgit Koenen 
und Reante Mewis vom Verein Apfelblüte, Anna Marie Dombromski von 
der KiTa Gänseblümchen und Horst Klausmann (Sparkassenfilialleiter). 

// Ho, Ho, Ho

Nikolaus erscheint auf dem Kirchturm 
von St. Cornelius

// Aktivitäten am zweiten Adventswochenende 

Anglüh´n und Weihnachtsmarkt 
in St. Tönis

Die katholische Pfarrgemeinde St. 
Cornelius beteiligt sich am Weih-
nachtsmarkt in der Innenstadt. Am 
Samstag, 7. Dezember, 14 Uhr, wird 
erstmals der Nikolaus auf dem 
Kirchturm erscheinen. Alle Kinder, 
die auf dem Rathausplatz sind, 
werden eingeladen, in die Kirche 
zu kommen. Dort möchte Gemein-
dereferentin Stefanie Müller die Ni-
kolausgeschichte erzählen. Wenn 
die Geschichte zu Ende ist, kommt 
der Nikolaus dazu, um den Kin-

dern ein Geschenk zu überreichen. 
Alle Kinder, die möchten, können 
sich zusammen mit dem Nikolaus 
fotografieren lassen. Um 16 Uhr 
gibt es an diesem Tag außerdem 
eine kurze ökumenische Andacht 
auf dem Rathausplatz, die der 
evangelische Pfarrer Dierlich und 
die katholische Gemeinderefe-
rentin Müller gemeinsam halten. 
Unterstützt werden sie dabei vom 
Posaunenchor der evangelischen 
Kirche. (red)

Am 6. Dezember ist auf dem 
Rathausplatz wieder gute Stim-
mung garantiert. Der St. Töniser 
Weihnachtsmarkt beginnt mit 
der Auftaktveranstaltung, dem 
sogenannten Anglüh ́n. Alle Stän-
de des Marktes sind dann bereits 
schon geöffnet. Die Einzelhändler 
öffnen zudem am Samstag und 
Sonntag bis 18 Uhr ihre Geschäfte 
und laden zu einem entspannten 
Einkauf ein. Für Kulinarisches 
diverser Art und gute Musik sind 
beim Anglüh ́n gesorgt: Ein DJ 
wird den Gästen mit fetziger 
Partymusik einheizen. Heiße 
Rhythmen, Rock, Pop und Aprés-
Ski-Sound, werden erklingen 
und zum Feiern, Tanzen und 
Mitsingen einladen. Von 18 bis 23 
Uhr wird am Nikolausabend das 

bunte Treiben stattfinden. Auch 
am Samstag und Sonntag,  
7. und 8. Dezember, heißt es 
dann: Auf zum St. Töniser Weih-
nachtsmarkt, erstmals unter der 
Regie der Stadt Tönisvorst, mit all 
seinem Lichterglanz und vielen 
zauberhaften Buden (red)

Tönisvorst, Rathausplatz und Seulenhof
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Fröhliche  
Weihnacht überall

Rathausplatz:
Das beliebte Anglühen 

Nikolausgeschichte am Kirchturm St. Cornelius:
Der Nikolaus besucht die Kinder 

Rathausplatz:
Ökumenische Andacht

Hochstraße, Höhe Spielwaren Lessenich: 
Mitsingkonzert mit Trecker Harry 

Im Seulenhof: 
Vorlese- und Bastelzelt des Fördervereins 
der Stadtbücherei Tönisvorst 

Hochstraße, Höhe Spielwaren Lessenich:

Mitsing-Konzert mit Trecker Harry 

Ralf Küntges singt mit den Kindern 
der Villa Gänseblümchen 

Frei Singen 
Mitsingkonzert mit Ralf Küntges 

Verkaufsoffener Sonntag

In der ganzen Fußgängerzone: 
Mobile Music-Acts 

Der Bürgerbus fährt für Sie an beiden Tagen!

Fr  6.12. 18 Uhr 

Sa 7.12. 14 Uhr 

16 Uhr 

16.30 Uhr 

So 8.12. 11-18 Uhr

14 Uhr 
 

16.30 Uhr 
 

danach
 

13-18 Uhr
 

Sa 7.12. + So 8.12.
  

TönisVorst

Die Apfelstadt
am Niederrhein

Veranstalter: Partner:

Veranstaltungstechnik

Anzeige 92x35mm   1 19.06.19   16:57

Gewinnen Sie mit „ST. TÖNIS 
life“ und dem Circus Probst  
5 x 2 Freikarten für die Vor-
stellung am 20. Dezember  
um 19.30 Uhr. Senden Sie 
bis zum 15. Dezember eine 
Mail an kontakt@lifejournale.
de unter Angabe von Name, 
Adresse und Alter. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Wir 
wünschen viel Erfolg. 

Weitere Infos unter 
www.krefelder-weihnachts-
circus.de

// Gewinnspiel

7. Krefelder  
Weihnachts-
circus



VIANIA WÄSCHE HERSTELLERVERKAUF 
MAYSWEG 3  |  47918 TÖNISVORST  |  TELEFON 02151 9341297

MO - FR 10.00 - 19.00 UHR | SA 10.00 - 17.00 UHR

Schöne 
Geschenkideen 
zu Weihnachten, 

wie Dessous, 
Bademäntel oder 

Hausanzüge. 

W. Roth GmbH 
Tönisberger Str. 81-83 
47839 Krefeld-Hüls 
Tel.: 02151-733700

Das Team der Firma Roth dankt für die  
vertrauensvolle Zusammenarbeit.  
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes, erfolgreiches Jahr 2020.

SIE 
BRAUCHEN 

FRISCHE 
IDEEN?

Irgendwie 0815 ...

Hatten wir schon ...

Passt nicht zu uns ...

Langweilig ...

SET POINT Medien GmbH
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 | 47475 Kamp-Lintfort | T 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de | www.setpoint-medien.de

Die Treuen Husaren der Prinzen-
garde St. Tönis blicken in dieser 
Session auf stolze 22 Jahre Ver-
einsgeschichte zurück. Es war 
im März 1998, da beschlossen 10 
karnevalsbegeisterte Frauen aktiv 
am Karnevalsleben teilzunehmen 
und einen Verein zu gründen. Da 
auch zu dieser Zeit schon eine 
enge Bindung zur Prinzengarde 
bestand, wurde gemeinsam die 
Idee einer „kleinen Schwester“ ge-
boren, ein reine „Frauengarde“ mit 
dem Namen: Treue Husaren der 
Prinzengarde St. Tönis. Am 03. No-
vember 1998 war es dann soweit, 
unter der Kommandeurin Andrea 
Schönen wurden die Treuen Hu-

saren offiziell vorgestellt. Aktuell 
umfasst die Mitgliederzahl 25 
Husaren. Zum Jubiläum stellen sie 
in diesem Jahr mit Jungfrau Ka-
thrin Aretz, Prinz Silke Depta und 
Bauer Erika Fechler erstmals ein 
Damendreigestirn im Tönisvorster 
Karneval. Zu Ehren der drei findet 
am 11. Januar 2020 ab 20.11 Uhr 
eine Jubiläumsgala im Forum Cor-
neliusfeld statt. Karten für gibt es 
ab sofort unter: Treuehusaren-st.
toenis@web.de oder bei jedem 
Mitglied der Treuen Husaren. 
Weiter gefeiert wird am Sonntag, 
12. Januar 2020, ab 12 Uhr mit dem 
Jubiläumsempfang, ebenfalls im 
Forum. . (red)

// Klappertüt

2 x 11 Jahre Treue Husaren

Bild: Treue Husaren
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// strahlende kinderaugen

St. Martin in St. Tönis 2019

Öffnungszeiten ab 6.12.19:



Tölke & Fischer GmbH & Co. KG 
Tölke & Fischer Hüls · Kempener Str. 90-92 · 47839 Krefeld-Hüls
Telefon 02151 988-651 · ahhuels@toefi .de · www.toefi .de

!Das Hülser Team wünscht
Ihnen frohe Weihnachten 
und ein gutes Jahr 2020!

KT PARTYRAUM
HOCHZEIT VERLOBUNG GEBURTSTAG

und vieles mehr... ganz nach Ihren Wünschen!

bis 120 Personen

Tempelsweg 40
47918 Tönisvorst

Facebook: KT Partyraum

TEL: 01573 91 31 843

www.kt-partyraum-krefeld.de

„En Mönke voll Platt“ – so heißt 
ein großer Mundartabend, den 
der Heimatbund St. Tönis 1952 e.V. 
am zweiten Adventssonntag, 8. 
Dezember 2019, 17 Uhr (Einlass: 
16.30 Uhr), im Forum Corneliusfeld 
in St. Tönis veranstaltet. 

Dieser Mundartabend hat eine 
lange Tradition: Vorläufer davon 
gibt es in der Region seit den 
1960er Jahren. Die heimische 
Mundart zu pflegen, ist ein 
Anliegen des rührigen und mit 
1.200 Mitgliedern auch zu den 
mitgliederstärksten Clubs in der 
Apfelstadt zählenden Vereins, 
wie der zweite Vorsitzende, 
Ulli Triebels, betont. Er hat den 
Mundartabend organisiert und 
wird auch als Moderator durch 
das Programm führen. Der Abend 
wird gestaltet von ausschließlich 
dem Heimatbund angehörenden 
Mitgliedern. Das Mandolinenor-
chester St. Tönis wird zudem auf 
die Weihnachtszeit einstimmen. 
Der Vorsitzende des Heimat-
bundes, Peter Steppen, wird wie 
seit Jahren ebenfalls einen Vortrag 

halten. Thema: „Ohne Computer 
jeht nix mier“. Vier Damen sind 
mit Mundartbeiträgen mit von 
der Partie: Gerda Müller spricht 
über „Dat Schnierwonger“, Uschi 
Elsen über „Dat Knusperhüske“, 
Waltraud Anstötz über „Dat Malör 
von Tön van Huisen“ und Margret 
Klein hat sich einen Text zu „Dä 
Stammbaum“ ausgesucht. Den 
trägt sie gemeinsam mit ihrem 
15jährigen Enkel Philipp Engelen 
vor, der in diesem Jahr in Krefeld 
den Mundartwettbewerb gewon-
nen hat. Außerdem sind im Pro-
gramm vertreten: Rolf Seegers mit 
dem Text über „Die Appelstadt“, 
Paul Schwinning mit „Dat nöe 
Hührkäerske“ und Trecker-Harry 
Klupsch wird das Ganze singend 
und Gitarre spielend untermalen. 
Er hat für „Dat Mühlelied“ drei alte 
Strophen und vom Ehrenvorsit-
zenden des Heimatbundes, Heino 
Thelen, außerdem dazu geschrie-
bene zwei neue Strophen sowie 
das Lied „Die Heimat“ geplant. 

Es sind noch Karten für den unter-
haltsamen Abend erhältlich. (jk-)

// Mundartabend 

„En Mönke voll Platt“

Hans

GmbH

P Kundenparkplatz

Hans

GmbH

    
     

  
       
  

 
      

  
    

Dampfmühlenweg 7 (an der Rheinstr.) · 47799 Krefeld
Tel. 0 21 51/2 97 78 · www.fussorthopaedie-janssen.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Mi. 8-13 Uhr

P Kundenparkplatz

Sprechen Sie uns an und erfahren Sie den Unterschied!
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Orthopädie-Schuhtechnik

       

Hans

GmbH

    
     

  
       
  

 
      

  
    

       
       

      

        

Sachverstand und meisterliches Können in der 3. Generation

· Orthopädische Schuhe und Maßschuhe
optimale Versorgung zum Wohl Ihrer Füße

· Orthopädische Schuhzurichtung
technische Veränderungen an Ihrem eigenen Schuh, 
wie Abrollhilfen, Verkürzungsausgleiche usw.

· Einlagen
individuell gefertigt, denn jeder Fuß ist anders

· Hochwertige Schuhreparaturen
für alle Arten von Schuhen

· Berkemann Schuhe

Betriebsurlaub vom 21. Dez. - 04. Januar 2020



// Rückblick Lichternacht

Farbenfrohes St. Tönis
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Der Verein St. Tönis erleben beleuchtete am Freitag, 08. November, 
bei der Lichternacht attraktiv Fassaden, Torbögen und Baumkronen. 
Im Zauber des Lichtes kamen viele Besucher von nah und fern zum 
Einkaufen, Bummeln und Klönen in die St. Töniser Innenstadt. Harry 
Klupsch sang für die gute Sache am Bratwurststand von Norbert Meyer. 
Beide spendeten im Nachgang 642,42 Euro für einen guten Zweck an 
die Tönisvorster Hilfe. (tob)

21. NOV – 23. DEZ
WEIHNACHTSDORF  
IM HERZEN DER STADT
DESIGN, MUSIK, KUNSTHANDWERK

WEIHNACHTSMARKT
  MADE IN KREFELD SPECIAL

nördlicher Dionysiusplatz Krefeld

Baumschule
Jörg Vennekel
Garten- und Landschaftsbau

Beratung und Verkauf:
Di., Do. und Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung:
Tel. 02151/657696

· Blütensträucher
· Heckenpflanzen
· Obstgehölze
· uvm.

Höferweg 4 · 47839 Krefeld · www.joerg-vennekel.de 
– Auf dem Hüskeshof zwischen Hüls und Tönisvorst –

Wir wünschen eine 

schöne Adventszeit 

uns alles Gute  

für 2020

BUSCHSTR. 117 · 47800 KREFELD · TEL.: KR 59 24 82
INFO@KHDACH.DE · WWW.KHDACH.DE
Niederbruchstr. 77 · 47807 KreFeLd · teL.: Kr 59 24 82
LAGER: LENENWEG 28 · 47918 TÖNISVORST



// Ehrenamt

DRK-Helfer brauchen dringend Verstärkung

„Die Einsatzbereitschaft ist be-
sonders in der Woche nicht mehr 
sichergestellt“, sagt André Schwi-
ckart von der Bereitschaftsleitung 
St. Tönis, in seinem Jahresrück-
blick bei der Versammlung des 
DRK-Ortsvereins. 3000 bis 4000 
Stunden ehrenamtliche Arbeit 
haben die DRK-Helfer in der Ver-
gangenheit jedes Jahr geleistet. 
Jetzt brauchen sie selber in allen 
Bereichen Helfer.

Und Bereiche gibt es viele beim 
DRK: Neben etlichen Sanitäts-
diensten und der Organisation 
der Blutspende, übernehmen die 
Rotkreuzler die Verpflegung von 
anderen Hilfskräften wie etwa der 
Feuerwehr bei Großeinsätzen. 
Sie begleiten St. Martins- und 
Karnevalsumzüge, sind beim 
Frühlingsfest dabei und beim Ap-
felblütenlauf, bei der Tönisvorster 
Rocknacht und bei den Theatervor-
stellungen des Stadtkulturbundes. 

Außerdem vermietet das DRK 
Geschirr samt Industrie-Spül-
maschine, Tische, Bänke und 
Kühlanhänger für Feierlich-
keiten. „Für all diese Aufgaben 
werden weitere helfende Hände 
gebraucht, sonst können wir das 
nicht mehr leisten“, stellt André 
Schwickart klar und blickt bereits 
mit Sorge auf die Karnevalsfeier-
lichkeiten: 56 Sanitätseinsätze 
und 20 Transporte ins Kranken-
haus hatten die DRK-Helfer beim 
Karneval 2019 in St. Tönis.

Während die Zahl der aktiven 
Mitglieder bei den Erwachsenen 
aufgrund der Altersstruktur 
rückläufig ist, kann Jonas Rösch 
beim Nachwuchs Erfreuliches 
vermelden: 40 Mitglieder hat das 
Jugendrotkreuz hinzugewonnen, 
das 2018 neu gegründet wurde 
und sich seitdem über großen Zu-
lauf freut. „Wir haben regelmäßig 
Gruppenstunden und machen 
viele Aktionen mit den Kindern“, 
berichtet Rösch. Notfalldarstellun-
gen, die Teilnahme am kreisweiten 

Jugendrotkreuzwettbewerb, Aus-
flüge und Zeltlager gehören dazu. 
Thomas Goßen, Bürgermeister 
und DRK-Vorsitzender, nimmt das 
erfreut zur Kenntnis: „Es ist toll, 
dass sich so viele jungen Men-
schen beim DRK wohlfühlen.“

Aber auch viele ältere Menschen 
fühlen sich im Ortsverein wohl, 
und das schon seit vielen Jahren. 
So werden Wilma Jansen und 
Peter Haeger für ihre 45-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Seit 40 
Jahren ist Wolfgang Pelzer dem 
DRK treu verbunden. Heidemarie 
Schüller ist seit 25 Jahren dabei, 
Stefan Dülk seit 20 Jahren, Irm-
gard Valentin seit 15 Jahren und 
Thomas Goßen seit zehn Jahren.
Wer sich für ein Ehrenamt beim 
DRK Tönisvorst interessiert, kann 
sich auf der Internetseite www.
drk-kv-viersen.de zum Tönisvors-
ter Ortsverein durchklicken und 
Kontakt aufnehmen. (red)

// Auszeichnung

DRK zeichnete Lebensretter aus

Fünf Blutspender hat das DRK 
in diesem Jahr ausgezeichnet. 
So haben Christa Wenders, 
Alexandra Klötzing und Manfred 
Theißen 25 Mal Blut gespendet. 
Thomas Kolfhaus ist bereits 50 
Mal bei der Blutspende des DRK 

gewesen und Hans Tötsches 
wurde für seine 100. Spende ge-
ehrt. „Sie haben zusammen mehr 
als 110 Liter Blut gespendet und 
damit viele Leben gerettet“, lobt 
Thomas Goßen, Bürgermeister 
und Vorsitzender des DRK Orts-

vereins, die Gäste. Mit Urkunden, 
Ehrennadeln und Präsentkörben 
bedankt sich das DRK für die 
unentgeltliche Leistung bei den 
treuen Spendern. Die Spenden-
termine gibt es im Internet unter 
www.drk-kv-viersen.de. (red)

Text & Bild: Stephanie Wickerath 
4. Krefelder
Weihnachtssingen
auf der Krefelder Galopprennbahn

17.00 - 18.30 Uhr
Einlass ab 16.00 Uhr

Freier Eintritt
und freie Platzwahl

GLÜHWEIN, KAKAO, WAFFELN UND MEHR

 23.
Dezember

2019

Der Krefelder Rennclub 1997 e.V. 
lädt herzlich zum gemeinsamen Singen 
mit dem Schönwasser Chor Krefeld und
dem Schulchor der KGS an der Burg ein.

Oberbürgermeister FRANK MEYER liest die 
Weihnachtsgeschichte. VOLKER DIEFES 
moderiert durch die stimmungsvolle Zeit.

lifejournale.de

Text & Bild: Stephanie Wickerath 



// Ehre, wem Ehre gebührt 

Ehrungen bei der Kolpingsfamilie 

Hans Meier war 17 Jahre alt, als er 
der Kolpingsfamilie beitrat. Heute 
ist der Mann aus St. Tönis 87 Jahre 
alt und immer noch dabei. Für seine 
70-jährige Treue zur Kolpingsfamilie 
wurde er beim Stiftungsfest in der 
Bayernstube von der Vorsitzenden 
Irmgard Schumacher ausgezeich-
net. Als Vorsitzender hat Meier 
den Weihnachtsbaumverkauf ins 
Leben gerufen, den es bis heute 
gibt und dessen Erlös immer einem 
sozialen Zweck zugutekommt. 
Gemeinsam mit dem ehemaligen 

Vorsitzenden wurden auch Helmut 
Stark und Hubert Janowitz geehrt. 
Sie sind seit 65 Jahren Mitglieder 
der Kolpingsfamilie. Seit 40 Jahren 
sind Uwe Möller sowie Helga und 
Heribert Bröckels dabei. Wer die 
Kolpingsfamilie St. Tönis und ihre 
Projekte unterstützen möchte, der 
sollte am Samstag, 7. Dezember, 
oder Samstag, 14. Dezember, 9 bis 
14 Uhr, seinen Weihnachtsbaum 
im Innenhof des Gasthauses „Zur 
Linde“ an der Willicher Straße 
kaufen (red)

// Musikalisch ins neue JahR

Neujahrskonzerte

„Eine französische Nacht“ 
verspricht die Französische Kam-
merphilharmonie unter ihrem Di-
rigenten Philip van Buren bei zwei 
Neujahrskonzerten, die der Stadt-
kulturbund am Samstag, 4. Januar 
2020, 20 Uhr, und im Rahmen einer 
Matinee am Sonntag, 5. Januar, 
um 11 Uhr, im Forum Corneliusfeld 
in St. Tönis veranstaltet. Noch 
sind Karten zu bekommen.Die 
Französische Kammerphilharmonie 

bewährte sich bereits bei ihrem 
letzten Gastspiel in der Apfelstadt. 
Jetzt kommt sie mit Solisten wieder 
nach Tönisvorst. Philip van Buren 
ist aus seiner Zeit am Theater 
Krefeld-Mönchengladbach noch 
bestens bekannt und er lebt auch 
immer noch in der Region. Unter 
seiner bewährten Stabführung hat 
sich die Französische Kammerphil-
harmonie zu einem hörenswerten 
Ensemble entwickelt. ((jk-)
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Text & Bild: Stephanie Wickerath 

Nappo & Moritz GmbH

Heinrich-Horten-Straße 26-30 
47906 Kempen

Tel. 0 2152 / 910 52 - 14  
info@nappo.de

Öff nungszeiten

Montag bis Freitag
10.00 – 18.00 Uhr

Samstag
09.30 – 13.00 Uhr

Fabrikverkauf

Suchen Sie Wurfmaterial für Karneval? 

Bei uns werden Sie sicher fündig!// Motown goes Christmas

Soul und Swing

Vier Sänger und eine fünfköpfige 
Live-Band werden am Samstag, 
14. Dezember 2019, 20 Uhr, im 
Forum Corneliusfeld in St.Tönis 
eine musikalische Weihnacht im 
groovigen Motown-Sound auf die 
Bühne bringen. Der Motown-Mix 

der Sechziger und Siebziger-Jah-
re ist bis heute legendär und 
verspricht auch bei dem St. 
Töniser Konzert einen tollen 
Konzertabend mit viel Rhythmus 
und Temperament. Es gibt noch 
Karten für diesen Abend. ((jk-)

Am Wasserturm 54A | 47918 Tönisvorst
Tel.: 02151 1503234 | www.salzgrotte-am-wasserturm.de

SALZGROTTE
AM WASSERTURM
Die Salzgrotte besteht aus Meersalz, das aus dem 
Toten Meer gewonnen wird.
Besuchen Sie unsere Salzgrotte aus medizinischen 
Gründen oder einfach nur, um einen stressigen Tag 
ruhig ausklingen zu lassen. 
Die Luft ist reich an wertvollen Mineralien und Mik-
roelementen und entspricht in ihrer Wirkung einem 
ganzen Tag am Meer. 
Kann bei Bronchial- und Hauterkrankungen sowie 
bei Allergien Erleichterung bringen.
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem
Geschenkgutschein zu Weihnachten!

// Götterspeise

Kerstin Brix zu Gast

„Merry briX-mas“ hat sie ihr Pro-
gramm genannt, mit dem sie am 
Freitag, 6. Dezember 2019, 
20 Uhr, im Rahmen der Kultur-
reihe „Götterspeise“ in der Chris-
tuskirche gastiert: Kerstin Brix, 
in der Region bestens bekannte 
Mezzosopranistin, kommt mit 
einem speziellen Weihnachtspro-

gramm nach St. Tönis. Begleitet 
wird die vielseitige Sängerin 
von Christian Zatryp am Piano. 
Kerstin Brix, früher Jahre lang 
am Theater Krefeld-Mönchen-
gladbach engagiert, ist häufig zu 
Gast beim WDR-Fernsehen, beim 
Hessischen Rundfunk und auf 
Bühnen. ((jk-)



// Ohne sie geht es nicht 

Kreis belohnt 
Engagement mit 
Ehrenamtspreis

Diese Meldung passt zu unse-
rem Bericht über das Ehrenamt 
in der Kirche in dieser Ausgabe: 
Der Kreis Viersen hat engagier-
te Personen und Gruppen aus 
dem Kreisgebiet mit seinem 
Ehrenamtspreis ausgezeichnet. 
Darunter ist auch eine Gruppe 
der Ev. Kirche St. Tönis: 
Ute Runge nahm stellvertretend 
für die Tönisvorster Gruppe 
„Häusliche Unterstützung für 
Menschen mit Demenz und 
Angehörige“, die an Demenz er-
krankte Personen betreuen und 
in ihrem Zuhause begleiten, 
den Preis entgegen. Seit zehn 
Jahren ermöglichen die Ehren-
amtler an Demenz erkrankten 
Personen unbeschwerte 
Stunden und aktivieren verges-
sene Fähigkeiten, wie Landrat 
Dr. Andreas Coenen in seiner 
Laudatio anerkannte. 
Er ehrte auch die 35 „Rollstuhl-
schieber St. Tönis“, für die Ingrid 
Grühnke den Preis entgegen-
nehmen konnte. 
Seit bereits 40 Jahren gehen die 
Freiwilligen mit Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Senioren-
hauses in St. Tönis zwei Mal 
im Monat spazieren. Einige der 
Gründerinnen dieser ehrenamt-
lichen Initiative sind bis heute 
dabei. Respekt! (jk-)

// Ehrenamt 

Für Rosemarie Sattler ist das Demenzcafé  
eine Herzensangelegenheit
„Vergesst mir nicht das Lachen!“ 
– Mit diesen Worten beschließt 
Rosemarie Sattler (70) stets die 
Zusammenkünfte im Demenzcafé 
der Evangelischen Kirche, die ein-
mal in der Woche - donnerstags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr - stattfin-
den. Dann kommen etwa 15 Gäste, 
betreut von elf ehrenamtlichen 
Betreuerinnen, zu einem Früh-
stück zusammen, an das sich ein 
Gebet, Spiele, gemeinsames Sin-
gen, ein Stuhlkreis mit Sitzsport, 
Basteln und Gedächtnistraining 
anschließen. 

Rosemarie Sattler steht hier stell-
vertretend für die große Zahl von 
ehrenamtlich tätigen Gemeinde-
mitgliedern. Insgesamt sind es 175 
Frauen und 90 Männer, die sich 
völlig unentgeltlich in den Dienst 
einer guten Sache bei der Kirche 
stellen. Und zu tun gibt es genug. 
Die frühere Sachbearbeiterin bei 
der Telekom in Krefeld, Rosemarie 
Sattler, war bis zu diesem Jahr 
auch dreieinhalb Jahre lang Mit-
glied des Presbyteriums, zog sich 

daraus aber zurück. Ihr ist das 
Demenzcafé eine Herzensangele-
genheit. Dienst am Menschen und 
für Menschen ist ihr besonders 
wichtig. Acht bis zehn Stunden 
pro Woche, so schätzt sie, ist sie 
auf verschiedensten Gebieten für 
das Ehrenamt tätig. Sie tut das 
seit 2007, also bereits zwölf Jahre 
lang. Als Ehrenamtlerinnen für das 
neu aufzubauende Demenzcafé 
gesucht wurden, meldete sie sich 
seinerzeit spontan. Sie hat ein 
gutes Team um sich herum, das 

alle zwei Monate zu einer Team-
besprechung zusammen kommt, 
um die jahreszeitlich passenden 
Themen für die nächsten Ver-
anstaltungen vorzubereiten.
Einmal im Jahr unternehmen die 
Gäste des Demenzcafés mit den 
Betreuerinnen einen Ausflug. Das 
ging mal in den Krefelder Zoo, 
mal in die Dorenburg in Grefrath 
oder das Lehmbruck-Museum in 
Duisburg. Zuletzt gab es auch ein 
Weinfest, gemeinsam mit den An-
gehörigen. Das Demenzcafé wird 
auch zum Tanzcafé, dann bleiben 
die Rollatoren in der Ecke und es 
wird geschwoft. Immer wieder 
denkt sich das Ehrenamtler-Team 
auch Veranstaltungen aus. In 
Kooperation mit Kindergärten, der 
Gemeinschaftsgrundschule Hülser 
Straße oder auch mit Aktiven 
wie dem bestens bekannten 
„Trecker-Harry“ oder der Puppen-
spielbühne Kasper Zipfelmütze 
wird ein Programm für die Gäste 
vorbereitet, das viel Arbeit macht, 
den alten Menschen aber auch 
viel Freude bringt. (jk-)

Foto: Kreis Viersen 



Daheim nicht allein.
 Zuhause umsorgt.

Ivelina Röcher
Vermittlung von 24h Betreuungskräften

Moorenringgasse 8 | 47906 Kempen

 (0 21 52) 20 40 87
mobil (0175) 358 00 81 | ivelina.roecher@gmail.com
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// Kommunalwahl 2020

Thomas Goßen geht wieder  
ins Bürgermeister-Rennen
Die CDU-Mitgliederversammlung 
wird zwar erst im Februar 2020 
endgültig darüber entscheiden, 
aber eines ist jetzt klar: Bürger-
meister Thomas Goßen will zur 
nächsten Kommunalwahl am 
13. September 2020 wieder als 
Bürgermeister-Kandidat der CDU 
ins Rennen gehen. „Ich möchte 
meine Arbeit als Bürgermeis-
ter sehr gerne fortsetzen“, so 
Goßen. Der CDU-Vorstand hat 
ihn bereits nominiert. Unter den 
Herausforderungen der nächsten 

Wahlperiode, die auf die Stadt zu-
kommen, nannte er unter anderem 
das Stadtentwicklungskonzept, an 
dem bekanntlich die Bürger der 
Apfelstadt direkt beteiligt werden, 
sowie die Zukunftsaufgabe Digi-
talisierung. CDU-Vorsitzender Dirk 
Louy betonte, Thomas Goßen sei 
ein kompetenter Mann, der seine 
bisherigen Aufgaben bestens ge-
meistert habe. Die CDU mache den 
Bürgern dieser Stadt mit Goßens 
Kandidatur – so wörtlich – „ein 
verlässliches Personalangebot“. (jk-)

// Kalenderaktion 

Autohaus Heisig spendet für stups-KINDERZENTRUM

Die nächste Spenden-Aktion 
läuft schon, jetzt wurde auch der 
Schlusspunkt unter die Aktion 
2018 gesetzt: Mit Unterstützung 
seiner Kunden spendet Michael 
Heisig, Geschäftsführer von Auto 
Heisig in St. Tönis, 800 Euro an 
das stups-KINDERZENTRUM der 
DRK-Schwesternschaft Krefeld. 
Der Autohaus-Inhaber hatte in der 
Adventszeit 2018 wieder die bei 
seinen Kunden beliebten lang-
formatigen Kalender gegen eine 
freiwillige Spende abgegeben 
und so 400 Euro gesammelt. Wie 
in den Vorjahren hatte er dann die 
Spendensumme verdoppelt. 

„Ich bin seit mehreren Jahren 
Partner der DRK-Schwestern-
schaft, wenn es um die Mobilität 
in der ambulanten Pflege geht. 

Bei den Gesprächen habe ich 
einen Eindruck von der Arbeit 
gewonnen, die die Rotkreuz-
schwestern zum Beispiel im 

stups-KINDERZENTRUM leisten. 
Das möchte ich unterstützen und 
mich gleichzeitig für die immer 
faire Zusammenarbeit bedanken“, 
erklärt Michael Heisig die Idee. 
Mit seinem Team und 25 Peugeot 
108 sorgt er dafür, dass die Mit-
arbeiterinnen des ambulanten 
Kinderkrankenpflegedienstes 
im Netzwerk des stups-Kinder-
zentrum und des ambulanten 
Pflegedienst für die Erwachsenen 
täglich zu den Patienten kommen 
und ihre pflegerische Tätig-
keit ausüben können. Weitere 
Infos auf www.drk-schwestern-
schaft-kr.d. (red)

// Mittelstand

MIT zeichnet  
Christian  
Kleefisch aus 
Die Wirtschafts- und Mittelstands-
union der CDU Tönisvorst (MIT) hat 
bereits zum 13. Mal den MIT – Preis 
„Unternehmer des Jahres“ verliehen. 
In diesem Jahr ging der Preis an den 
Unternehmer Christian Kleefisch 
(39) aus St. Tönis. Christian Kleefisch 
ist Inhaber der Firma Metallbau 
Kleefisch am Tempelsweg 11.  Klee-
fisch bietet Produkte wie Geländer, 
Treppen, Tore, Zäune, Gitter und 
Überdachungen an. Gegründet wur-
de das Unternehmen im Jahr 1908. 
Folglich hat es in diesem Jahr bereits 
den 111. Geburtstag gefeiert. (red)

CDU-Parteichef Dirk Louy mit Bürger- 
meister Thomas Goßen.� Foto: CDU

Auch der Kalender 2020 wird von Michael Heisig (re.) vom Autohaus Heisig 
gegen eine Spende verschenkt. Diane Kamps (li.; Oberin DRK-Schwestern-
schaft Krefeld) freut sich über die treue Unterstützung aus St. Tönis. 

Foto: DRK Schwesternschaft



// Kribbelndes Gefühl 

„Der Spinnen-Mann“ zu Besuch in der „Villa Gänseblümchen“

Am 5. November war es endlich 
soweit: Der Förderverein des 
Familienzentrums „Villa Gänse-
blümchen“ an der Ingerstraße 
hatte mit Dr. Stephan Loksa einen 
besonderen Gast für die Kinder 
eingeladen. Vor allem der Inhalt 
seiner Kühlbox begeisterte die 
Kinder. Hierin befanden sich näm-
lich Zitterspinnen, Kugelspinnen, 
Hauswinkelspinnen und ganz 
am Ende sogar eine Tarantel und 
die Vogelspinne Klara. Mit viel 
Leidenschaft erzählte der Mann 
aus Budapest, der unter anderem 

auch die Spinnensammlung des 
Aqua-Zoos in Düsseldorf betreut, 
von Lebens- und Essgewohn-
heiten der Achtbeiner, von Ver-
teidigungsmechanismen und er 
zeigte eben auch, dass Spinnen 
schöne und liebenswerte Tiere 
sind, die man nicht töten, sondern 
lieber einfangen und wieder aus-
setzen soll. 
Der „Spinnen-Mann“, wie er über-
all genannt wird, ist aber auch 
Pädagoge und am Ende hatte fast 
jeder die Rotknie-Vogelspinne 
Klara auf der Hand, dem Bein 

oder sogar auf dem Kopf sitzen. 
„Diese Aktion werden wir auf 
jeden Fall wiederholen“, zeigten 

sich Leitung und Team des 
Familienzentrums gleichermaßen 
begeistert. (red)

// Büchlein über Afrika

Martha Küsters reimt und zeichnet
Die St. Töniserin Martha Küsters 
schreibt seit Jahren fleißig launige 
Gedichte und illustriert für ihr Le-
ben gern. Auch unsere Leserinnen 
und Leser haben schon einen Ein-
druck von ihrem Freizeitschaffen 
erhalten. Jetzt hat sie ein Büchlein 
im Selbstverlag herausgegeben 
und es im Seniorencafé des 
Vereins „Alter-nativen“ der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Erfreulich viele 
Besucher kamen zur Präsentation 

des kleinen Buches, das auf rund 
60 Seiten eine Fülle von Gedichten 
und farbigen Illustrationen unter 
dem Titel „Afrika, wie ich es sah“ 
vereint. Ihre Liebe zu Afrika, die bis 
heute anhält, begann vor rund 15 
Jahren in Uganda. Eine ihrer zwei 
Töchter war dort als Entwicklungs-
helferin tätig. Danach reiste sie 
auch nach Simbabwe und nach 
Burundi. Ihre dort gesammelten 
vielfältigen Eindrücke vereint sie in 

ihrem unterhaltsamen Erzählband. 
Sie berichtet in Reimform unter 
anderem über eine Tour auf dem 
Nil und eine Safari, vor allem aber 
die Tierwelt und beeindruckende 
Naturerlebnisse haben ihr Bild 
von Afrika geprägt. Jetzt lässt sie 
ihre Leserinnen und Leser daran 
teilhaben. Preis des Buches: 12,90 
Euro, erhältlich direkt bei ihr oder 
in der St. Töniser Buchhandlung, 
solange der Vorrat reicht. (jk-)

Foto: Familienzentrum Ingerstraße

 www.pipper-garten.de 
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// KARSTENS ECK

Gedanken zum Weihnachtsfest

Kinder, wie die Zeit vergeht, das 
Jahr ist schon bald wieder rum! 
Die Vorfreude auf das größte Fest 
im Jahr wird von vielen Menschen 
durchaus unterschiedlich empfun-
den. Die einen freuen sich sehr auf 
Weihnachten und stimmen sich mit 
Lichterketten und viel Glitzerkram 
auf das Fest ein, andere rümpfen 
die Nase und finden, alles sei ja 
nur dem Konsum untergeordnet 
und das unendliche Gedudel von 
Weihnachtsliedern in Einkaufs-
zentren und Weihnachtsmärkten 
wirke überaus nervig. Die einen 
empfinden viel Freude rund um 
die Advent- und Weihnachtszeit, 
andere fühlen den damit für sie 
auch verbundenen Zwang als un-
angenehm. Die Geschmäcker sind 
halt sehr unterschiedlich.

Natürlich kann es Nerven kosten, 
sich um die vielen Geschenke für 
die ganze Familie und vielleicht 
noch die Freunde kümmern zu 
müssen, doch macht es doch auch 
viel Freude, sich gegenseitig zu be-
schenken. Da macht der Trend, nur 
noch Geld oder einen Gutschein 
zu schenken, zwar das Schenken 
leichter, aber nicht gerade schöner. 
Manch einer mag den ganzen Kon-
sum, der mit dem Weihnachtsfest 
zugegebenermaßen verbunden 
ist, ablehnen und total unnötig 
finden. Aber seien wir mal ehrlich: 
Gar nichts mehr geschenkt zu be-
kommen, würde da nicht am Ende 
doch etwas fehlen? Es müssen ja 
gar nicht immer die teuren und 
sehr aufwändigen Geschenke 
sein. Wer sich kreative Gedanken 

beim Schenken macht, wird auch 
etwas finden, was Freude bereitet, 
aber den Schenkenden nicht 
ruiniert. Ich bekenne mich dazu: 
Ich schenke gerne und bekomme 
gerne etwas. Wichtiger aber als 
alle Geschenke ist es meiner 
Meinung nach sicherlich, wenn die 
Menschen sich wieder besinnen 
würden, was denn da eigentlich 
gefeiert wird bei diesem größten 
Fest der Milliarden Christen auf der 
Welt. Es hat mich schon seltsam 
berührt, als ich gelesen habe, dass 
jeder zehnte Deutsche gar nicht 
mehr weiß, was denn der Sinn des 
Weihnachtsfestes ist – nämlich 
die Feier der Geburt Christi. Sogar 
ein Drittel aller Kinder in unserem 
Lande weiß dies einer Umfrage 
nach gar nicht mehr.. „Irgendwas 

mit Jesus“ ist die vage Meinung 
der einen, andere glauben, es 
ginge nur darum „ die Kinder zu 
beschenken“, und andere meinten 
gar, hierbei handele es sich um den 
Todestag des Weihnachtsmannes“. 
Nicht zu fassen und sehr traurig! 
Ich bin sicher: Sie wissen genau, 
was Weihnachten für Christen 
tatsächlich bedeutet. Genießen Sie 
doch einfach eine Zeit der Besin-
nung im Kreise Ihrer Familie.
In diesem Sinne: Eine schöne 
Advent- und Weihnachtszeit! ! (jk-)

Einfamilienhäuser sind für 
Familien gebaut. Sie bieten Platz 
für Kinder und Hunde, für Modell-
eisenbahnen und Trampoline. Oft 
haben sie einen großen Garten, 
der wunderbar zum Fußballspielen 
geeignet ist. Aber was passiert, 
wenn die Kinder ausziehen? Dann 
lebt ein älter werdendes Paar 
– oder gar eine alleinstehende 
Person – in einem viel zu großen 
Haus. Außerdem wird es mit zu-
nehmendem Alter schwerer, die 
steile Treppe zum Dachgeschoss 
hochzusteigen, und der Garten 
macht sich auch nicht von allein. 
Das ist mit Mitte 50 noch kein 
Problem. Aber mit 75 oder 80? Und 
- auf einmal ist es wichtig, dass 

Läden gut zu Fuß erreichbar sind 
und es in der Nachbarschaft die 
richtigen Ärzte gibt.

„Passt mein Haus noch zu mir?“, 
ist eine Frage, die sich fast alle 
Hauseigentümer irgendwann 
stellen. Wenn ja, ist (erst einmal) 
alles gut, wenn nein, was tun? 
Lässt sich meine Immobilie 
sinnvoll teilen und ein Teil davon 
verkaufen oder vermieten? Kann 
das Eigenheim barrierefrei um-
gebaut werden? Oder ist es bes-
ser, gleich in eine altengerechte 
Wohnung zu ziehen und das 
eigene Haus zu verkaufen? Aber, 
was ist es wert? Wie finde ich 
einen seriösen Käufer und wie 

eine neue Wohnung? Für die Be-
antwortung dieser Fragen sollte 
man sich professionelle Hilfe 
holen. Seine Zähne zieht man
sich ja auch nicht selbst.

Ein kostenloses E-Book zum 
Thema „Wohnen im Alter“ kön-
nen Sie sich auf meiner Inter-
netseite: www.kock-immo.de/
ratgeber/ herunterladen.  
Oder rufen Sie mich einfach 
an: 02151-624 65 25.

Als lokaler Immobilienexperte 
kennt Klaus Kock den heimi-
schen Markt. In über 30 Jahren 
Vertriebstätigkeit hat der ge-
bürtige Krefelder vor allem eins 
gelernt: Zuhören. Von Tönisvorst 
aus betreut er fair und persön-
lich Hauseigentümer, Miet- und 
Kaufinteressenten in der Region.

// PR-Advertorial – Kocks Kolumne Teil eins: Wohnen im Alter

Passt mein Haus noch zu mir?
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